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Der Verhaltenskodex der Ascenty Personal Solutions GmbH dient dazu, die ethi-
schen Standards und Verhaltensrichtlinien für alle Mitarbeiter der Firma fest-
zulegen. Dieser Kodex soll sicherstellen, dass wir als Unternehmen integer han-
deln, die Gesetze einhalten und eine positive Arbeitsumgebung fördern.

EINFÜHRUNG



Integrität und Ehrlichkeit

Wir verpfl ichten uns zu höchster Integrität und Ehr-
lichkeit in all unseren Geschäftsaktivitäten. Mitar-
beiter müssen ehrlich, transparent und verantwor-
tungsbewusst handeln, um das Vertrauen unserer 
Kunden, Partner und Kollegen zu verdienen und zu 
bewahren.

Integrität und Ehrlichkeit sind grundlegende ethi-
sche Prinzipien, die das Fundament für das Verhal-
ten von Mitarbeitern in unserer Organisation bilden.
Integrität bezieht sich auf die Einhaltung morali-
scher und ethischer Grundsätze, auch wenn nie-
mand zuschaut. Es geht darum, integer zu handeln, 
indem man stets die richtigen Entscheidungen triff t, 
auch wenn es unbequem oder schwierig sein mag. 
Integrität bedeutet, dass man sich an seine Prinzipi-
en hält, auch wenn dies persönliche Opfer erfordert, 
und dass man in seinem Handeln konsequent und 
verlässlich ist.

Ehrlichkeit beinhaltet die Fähigkeit, die Wahrheit zu 
sagen und aufrichtig zu sein, ohne zu täuschen, zu 
lügen oder Informationen zu verbergen. Ehrlichkeit 
ist die Basis für Vertrauen und Glaubwürdigkeit in 
zwischenmenschlichen Beziehungen sowie in ge-
schäftlichen Transaktionen. Sie bedeutet, authen-
tisch zu sein und sich nicht hinter Masken zu verste-
cken, sondern sich off en und transparent zu zeigen.

In einer Organisation wie der Ascenty Personal 
Solutions GmbH ist Integrität und Ehrlichkeit von 
entscheidender Bedeutung, um das Vertrauen von 
Kunden, Partnern und Mitarbeitern zu verdienen 
und zu erhalten. Mitarbeiter sollten stets nach den 
höchsten ethischen Standards handeln und sich be-
wusst sein, dass ihr Verhalten nicht nur ihr eigenes 
Ansehen, sondern auch das Ansehen des gesamten 
Unternehmens beeinfl usst.

Integrität und Ehrlichkeit zeigen sich in verschiede-
nen Aspekten des berufl ichen Lebens:

1. Kundenservice und -beziehungen:
Mitarbeiter sollten ehrlich und transparent mit Kun-
den kommunizieren, ihre Bedürfnisse verstehen und 
sie fair und respektvoll behandeln. Durch ehrliche 
Beratung und Lösungsvorschläge bauen Mitarbei-
ter langfristige Kundenbeziehungen auf, die auf Ver-
trauen basieren. 

2. Interne Kommunikation:
In der Zusammenarbeit mit Kollegen und Vorgesetz-
ten ist es wichtig, ehrlich und transparent zu kom-
munizieren. Off ene Gespräche fördern das Verständ-
nis, lösen Missverständnisse und fördern eine Kultur 
der Zusammenarbeit und des Vertrauens.

3. Arbeitsleistung und Ergebnisse:
Mitarbeiter sollten ihre Aufgaben mit Integrität und 
Engagement erfüllen, indem sie ihre Arbeit mit Qua-
lität und Genauigkeit erledigen. Sie sollten auch Ver-
antwortung für ihre Handlungen übernehmen und 
Fehler eingestehen, anstatt sie zu vertuschen oder 
anderen zuzuschieben.

4. Umgang mit vertraulichen Informationen:
Mitarbeiter sollten vertrauliche Informationen res-
pektieren und angemessene Sicherheitsvorkehrun-
gen treff en, um deren Vertraulichkeit zu gewähr-
leisten. Dies schließt den Schutz von Kunden- und 
Unternehmensdaten sowie internen Geschäftsge-
heimnissen ein.

5. Einhaltung von Richtlinien und Gesetzen:
Integrität und Ehrlichkeit bedeuten auch, die gelten-
den Gesetze, Vorschriften und Unternehmensricht-
linien einzuhalten, auch wenn dies unbequem sein 
mag. Dies schützt nicht nur das Unternehmen vor 
rechtlichen Konsequenzen, sondern fördert auch 
eine Kultur der Rechtschaff enheit und des Vertrau-
ens.
Insgesamt sind Integrität und Ehrlichkeit unver-
zichtbare Eigenschaften für den langfristigen Erfolg 
einer Organisation und die Schaff ung einer positi-
ven Arbeitsumgebung, in der ethische Grundsätze 
geachtet und gelebt werden.5



Einhaltung von Gesetzen und 
Vorschriften

Alle Mitarbeiter sind verpfl ichtet, die geltenden Ge-
setze, Vorschriften und Unternehmensrichtlinien 
einzuhalten. Dies umfasst unter anderem Gesetze 
bezüglich Arbeitsrecht, Datenschutz, Anti-Diskrimi-
nierung, Umweltschutz und fairen Wettbewerb.
Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften

Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften ist ein 
fundamental wichtiges Element für den Erfolg und 
das Überleben eines Unternehmens. Es geht darum, 
sicherzustellen, dass alle Aktivitäten und Entschei-
dungen im Einklang mit den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen sowie den relevanten branchenspe-
zifi schen Vorschriften und Standards stehen.

1. Arbeitsrechtliche Bestimmungen:
Dies umfasst Gesetze und Vorschriften, die die Be-
ziehung zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
regeln. Dazu gehören Regelungen zu Arbeitszeiten, 
Mindestlohn, Kündigungsschutz, Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz. Die Einhal-
tung arbeitsrechtlicher Bestimmungen gewährleis-
tet faire Arbeitsbedingungen und schützt die Rech-
te der Arbeitnehmer:innen.

2. Datenschutzbestimmungen:
Der Schutz personenbezogener Daten ist ein we-
sentlicher Aspekt in vielen Rechtsordnungen welt-
weit. Unternehmen müssen sicherstellen, dass sie 
die Datenschutzgesetze einhalten und angemesse-
ne Maßnahmen zum Schutz der Privatsphäre und 
Vertraulichkeit von Daten ergreifen. Dies beinhaltet 
oft die Erstellung und Implementierung von Daten-
schutzrichtlinien, die Einholung von Einwilligungen 
für die Verarbeitung personenbezogener Daten und 
die Sicherstellung der Sicherheit von Datenübertra-
gungen und -speicherung.

3. Anti-Diskriminierungs- und Gleichbehandlungs-
gesetze:
Unternehmen müssen sicherstellen, dass sie keine 
Diskriminierung aufgrund von Geschlecht, Rasse, 
Hautfarbe, Religion, sexueller Orientierung, Behin-
derung oder anderen geschützten Merkmalen prak-
tizieren. Dies umfasst die Schaff ung einer inklusiven 
Arbeitsumgebung, in der alle Mitarbeiter fair und 
gleich behandelt werden, unabhängig von ihren per-
sönlichen Merkmalen.

4. Umweltschutzvorschriften:
Unternehmen müssen Umweltschutzgesetze und 
-vorschriften einhalten, um Umweltauswirkungen 
zu minimieren und nachhaltige Geschäftspraktiken 
zu fördern. Dies kann die Einhaltung von Emissions-
standards, die ordnungsgemäße Entsorgung von 
Abfällen, die Reduzierung des Energieverbrauchs 
und die Nutzung umweltfreundlicher Technologien 
umfassen.

5. Wettbewerbsrecht:
Unternehmen müssen fair und transparent im Wett-
bewerb agieren und sicherstellen, dass sie keine 
unfairen Wettbewerbspraktiken wie Kartellbildung, 
Preisabsprachen oder Marktmanipulationen durch-
führen. Die Einhaltung von Wettbewerbsgesetzen 
schützt die Rechte von Kunden und Wettbewerbern 
und fördert einen fairen und off enen Markt.

Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften ist 
nicht nur eine rechtliche Verpfl ichtung, sondern auch 
eine ethische Verantwortung des Unternehmens 
gegenüber seinen Stakeholdern. Unternehmen, die 
sich an Gesetze halten, können rechtliche Risiken mi-
nimieren, das Vertrauen ihrer Kunden und Partner 
stärken und ihre Reputation als vertrauenswürdiger 
und integerer Akteur auf dem Markt festigen. Dar-
über hinaus kann die Einhaltung von Gesetzen und 
Vorschriften dazu beitragen, potenzielle Haftungsri-
siken zu reduzieren und langfristige fi nanzielle und 
operationale Stabilität zu gewährleisten.7



Verantwortungsbewusstes Ver-
halten

Wir nehmen unsere Verantwortung gegenüber un-
seren Kunden, Mitarbeitern, der Gemeinschaft und 
der Umwelt ernst. Wir setzen uns für ethisches Ver-
halten, Respekt, Vielfalt, Sicherheit und Umwelt-
schutz ein.

Verantwortungsbewusstes Verhalten ist ein zentra-
ler Aspekt unserer ethischen Unternehmenskultur 
und bezieht sich auf das individuelle und kollektive 
Engagement aller Mitarbeiter, ihre Verantwortung 
gegenüber Kunden, Mitarbeitern, der Gesellschaft 
und der Umwelt wahrzunehmen.

1. Kundenorientierung
Verantwortungsbewusstes Verhalten gegenüber 
Kunden bedeutet, ihre Bedürfnisse und Anliegen 
ernst zu nehmen und sich aktiv für ihre Zufrieden-
heit und Wohlergehen einzusetzen. Dies beinhaltet 
einen respektvollen Umgang mit Kunden, die Be-
reitstellung qualitativ hochwertiger Produkte und 
Dienstleistungen, eine transparente Kommunikati-
on und die Lösung von Problemen in einer angemes-
senen und fairen Weise.

2. Mitarbeitersupport und -entwicklung
Ascenty kümmert sich verantwortungsbewusst um 
ihre Mitarbeiter , indem sie eine positive Arbeitsum-
gebung schaff en, die persönliches Wachstum und 
berufl iche Entwicklung fördert. Dies umfasst die Be-
reitstellung angemessener Arbeitsbedingungen, die 
Anerkennung und Wertschätzung von Leistungen, 
die Förderung von Teamwork und Zusammenarbeit 
sowie die Bereitstellung von Weiterbildungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten.

3. Gemeinschaftsengagement
Verantwortungsbewusstes Verhalten beinhaltet 
auch eine aktive Beteiligung am Gemeinschafts-
leben und die Unterstützung lokaler Gemein-
schaftsprojekte und -initiativen. 

Unternehmen können beispielsweise durch Spen-
den, Freiwilligenarbeit oder Partnerschaften mit 
gemeinnützigen Organisationen einen positiven 
Beitrag zur Gesellschaft leisten und ihre soziale Ver-
antwortung wahrnehmen.

4. Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit 
Ascenty ist sich ihrer Auswirkungen auf die Um-
welt bewusst und fördert nachhaltige Geschäfts-
praktiken, um Umweltschäden zu minimieren und 
Ressourcen effi  zient zu nutzen. Dies kann die Re-
duzierung von Emissionen, die Energieeffi  zienz, die 
Abfallvermeidung und -recycling sowie die Verwen-
dung umweltfreundlicher Materialien und Techno-
logien umfassen.

5. Ethik und Integrität
Verantwortungsbewusstes Verhalten erfordert ein 
ethisches Handeln und die Einhaltung höchster In-
tegritätsstandards in allen Geschäftsaktivitäten. 
Unternehmen sollten transparent, fair und integer 
handeln, um das Vertrauen ihrer Stakeholder zu ver-
dienen und zu erhalten und die langfristige Reputa-
tion unseres Unternehmens zu schützen.

6. Krisenmanagement und Risikobewältigung
Ascenty ist sich ihrer Verantwortung bewusst, in 
Krisensituationen angemessen zu reagieren und 
Risiken zu identifi zieren, zu bewerten und zu mini-
mieren. Dies erfordert eine eff ektive Krisenkommu-
nikation, eine robuste Risikomanagementstrategie 
und die Bereitschaft, sich an veränderte Umstände 
anzupassen und zu verbessern.
Verantwortungsbewusstes Verhalten ist nicht nur 
eine moralische Pfl icht, sondern auch ein wesentli-
cher Bestandteil einer langfristigen Geschäftsstrate-
gie. Unternehmen, die sich verantwortungsbewusst 
verhalten, können das Vertrauen ihrer Kunden, Mit-
arbeiter und anderer Stakeholder stärken, ihre Re-
putation verbessern und langfristige fi nanzielle und 
soziale Nachhaltigkeit sicherstellen. Darüber hinaus 
können sie einen positiven Beitrag zur Gesellschaft 
leisten und einen Mehrwert für alle Beteiligten 
schaff en.9



Respekt und Zusammenarbeit

Wir fördern eine Kultur des Respekts, der Zusam-
menarbeit und der Inklusion. Jeder Mitarbeiter ver-
dient Respekt, unabhängig von Geschlecht, Rasse, 
Hautfarbe, Nationalität, Religion, sexueller Orien-
tierung, Behinderung oder anderen geschützten 
Eigenschaften. Diskriminierung, Belästigung oder 
Mobbing jeglicher Art werden nicht toleriert.

Respekt und Zusammenarbeit bilden das Funda-
ment für eine gesunde und produktive Arbeitsum-
gebung. Sie fördern eine Kultur der Wertschätzung, 
Toleranz und Off enheit gegenüber unterschiedli-
chen Meinungen, Hintergründen und Perspektiven.

1. Wertschätzung der Vielfalt
Respekt bedeutet, die Vielfalt der Mitarbeiter an-
zuerkennen und zu schätzen, unabhängig von Ge-
schlecht, Rasse, Hautfarbe, Religion, sexueller Ori-
entierung, ethnischer Zugehörigkeit, Alter oder 
anderen Merkmalen. Unternehmen sollten eine in-
klusive Arbeitsumgebung schaff en, in der sich jeder 
Mitarbeiter akzeptiert und respektiert fühlt und sei-
ne einzigartigen Fähigkeiten und Perspektiven ein-
bringen kann.

2. Höfl ichkeit und Anstand
Respekt zeigt sich auch im alltäglichen Umgang mit-
einander durch Höfl ichkeit, Rücksichtnahme und An-
stand. Mitarbeiter sollten sich respektvoll verhalten, 
freundlich miteinander umgehen und auf die Be-
dürfnisse und Gefühle ihrer Kollegen achten.

3. Off ene Kommunikation
Respektvolle Kommunikation ist ein wesentlicher 
Bestandteil erfolgreicher Zusammenarbeit. Mitar-
beiter sollten off en und ehrlich miteinander kom-
munizieren, ihre Gedanken und Ideen frei äußern 
können und konstruktives Feedback geben und 
empfangen können, ohne Angst vor negativen Kon-
sequenzen.

4. Teamarbeit und Zusammenarbeit
Zusammenarbeit bedeutet, gemeinsam an Zielen zu 
arbeiten, Ressourcen zu teilen und gegenseitig Un-
terstützung anzubieten. Unternehmen sollten eine 
Kultur der Teamarbeit fördern, in der Mitarbeiter 
zusammenarbeiten, um gemeinsame Ziele zu errei-
chen und sich gegenseitig unterstützen, um Erfolg 
zu erzielen.

5. Konfl iktlösung und Kompromissbereitschaft
Respekt und Zusammenarbeit erfordern die Fähig-
keit, Konfl ikte auf konstruktive Weise zu lösen und 
Kompromisse zu fi nden, die die Bedürfnisse und In-
teressen aller Beteiligten berücksichtigen. Dies er-
fordert Empathie, Geduld und die Bereitschaft, aus 
verschiedenen Perspektiven zu betrachten.

6. Anerkennung und Wertschätzung
Respekt bedeutet auch, die Leistungen und Beiträ-
ge der Mitarbeiter anzuerkennen und zu würdigen. 
Unternehmen sollten ihre Mitarbeiter regelmäßig 
loben und belohnen, um ihre Leistungen zu würdi-
gen und ihre Motivation und Bindung an das Unter-
nehmen zu stärken.

7. Grenzen respektieren
Respektvoller Umgang beinhaltet auch das Respek-
tieren persönlicher Grenzen und die Einhaltung von 
Privatsphäre und Vertraulichkeit. Mitarbeiter soll-
ten die Grenzen ihrer Kollegen respektieren und de-
ren Rechte auf Privatsphäre und Selbstbestimmung 
respektieren.

Respekt und Zusammenarbeit sind nicht nur mora-
lisch geboten, sondern auch entscheidend für den 
Erfolg unseres Unternehmens. Unternehmen, die 
eine Kultur des Respekts und der Zusammenarbeit 
fördern, können das Engagement und die Zufrieden-
heit ihrer Mitarbeiter steigern, die Produktivität und 
Kreativität fördern und eine positive Arbeitsumge-
bung schaff en, in der alle Mitarbeiter ihr volles Po-
tenzial entfalten können. Darüber hinaus können sie 
die Attraktivität des Unternehmens als Arbeitgeber 
steigern und talentierte Fachkräfte anziehen und 
binden.11



Vertraulichkeit und Datenschutz

Wir respektieren die Vertraulichkeit von Informa-
tionen und Daten unserer Kunden, Partner und 
Mitarbeiter:innen. Mitarbeiter:innen sind verpfl ich-
tet, sensible Informationen vertraulich zu behan-
deln und angemessene Maßnahmen zum Schutz 
von Daten zu ergreifen.

Vertraulichkeit und Datenschutz sind von entschei-
dender Bedeutung für den Schutz sensibler Infor-
mationen und die Wahrung der Privatsphäre von 
Kunden, Mitarbeitern und anderen Beteiligten. Wir 
stellen sicher, dass wir angemessene Maßnahmen 
ergreifen, um vertrauliche Daten zu schützen und 
die Einhaltung von Datenschutzgesetzen und -vor-
schriften zu gewährleisten.

1. Schutz von Kundendaten
Ascenty sammelt und verarbeitet oft persönliche 
Daten von Kunden, einschließlich Kontaktdaten, Fi-
nanzinformationen und anderen sensitiven Informa-
tionen. Es ist von entscheidender Bedeutung, dass 
diese Daten angemessen geschützt werden, um ihre 
Vertraulichkeit und Integrität zu gewährleisten und 
das Vertrauen der Kunden zu erhalten.

2. Mitarbeiterdaten und -vertraulichkeit
Ascenty verfügt auch über vertrauliche Informati-
onen über ihre Mitarbeiter, wie z.B. Gehaltsdaten, 
Mitarbeiterbewertungen und medizinische Infor-
mationen. Diese Daten müssen ebenfalls geschützt 
werden, um die Privatsphäre der Mitarbeiter zu 
wahren und rechtliche Anforderungen zu erfüllen.

3. Vertraulichkeit von Geschäftsgeheimnissen
Unternehmen haben oft auch proprietäre Infor-
mationen und Geschäftsgeheimnisse, die einen 
wirtschaftlichen Wert haben und vor unbefugtem 
Zugriff  geschützt werden müssen. Dazu gehören 
Produktentwicklungspläne, Marketingstrategien, 
Kundenlisten und andere vertrauliche Informatio-
nen.

4. Datensicherheit und -schutzmaßnahmen
Ascenty hat angemessene technische und 

organisatorische Maßnahmen implementiert, um
die Sicherheit und Integrität ihrer Daten zu gewähr-
leisten. Dazu gehören Verschlüsselung, Zugriff s-
kontrollen, Firewalls, regelmäßige Sicherheitsüber-
prüfungen und Schulungen für Mitarbeiter über 
Datenschutzbestimmungen  und  sichere Datennut-
zung.

5. Einhaltung von Datenschutzgesetzen
Ascenty hält die geltenden Datenschutzgesetze und 
-vorschriften ein, die je nach Land oder Region vari-
ieren können. Dazu gehören die Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) in der Europäischen Union, das 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) in Deutschland 
und vergleichbare Gesetze in anderen Ländern.

6. Vertrauliche Kommunikation
Ascenty stellt sicher, dass vertrauliche Kommunika-
tion geschützt wird, sei es in Form von E-Mails, Do-
kumenten, Besprechungen oder Telefongesprächen. 
Dies kann die Verwendung von sicheren Kommuni-
kationskanälen, Passwortschutz und Verschlüsse-
lungstechnologien umfassen.

7. Datenschutzrichtlinien und Schulungen
Ascenty hat klare Datenschutzrichtlinien und -ver-
fahren entwickeln und stellt sicher, dass alle Mitar-
beiter darüber informiert sind und diese einhalten. 
Regelmäßige Schulungen und Sensibilisierungskam-
pagnen tragen dazu bei, das Bewusstsein für Daten-
schutzfragen zu stärken und das Risiko von Daten-
schutzverletzungen zu minimieren.

Vertraulichkeit und Datenschutz sind nicht nur 
rechtliche Verpfl ichtungen, sondern auch ethische 
Verantwortungen des Unternehmens gegenüber 
seinen Kunden, Mitarbeitern und anderen Beteilig-
ten. Durch die angemessene Sicherung und Verwal-
tung von vertraulichen Daten können Unternehmen 
das Vertrauen ihrer Stakeholder gewinnen und lang-
fristige Beziehungen aufbauen, während gleichzei-
tig rechtliche Risiken minimiert und die Integrität 
des Unternehmens geschützt wird.
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Konfl iktlösung

Konfl ikte sollen off en, fair und konstruktiv gelöst 
werden. Mitarbeiter:innen werden ermutigt, Prob-
leme und Bedenken anzusprechen und Lösungen in 
Zusammenarbeit mit ihren Kollegen, Vorgesetzten 
oder der Personalabteilung zu fi nden.

Konfl iktlösung
Konfl ikte sind unvermeidlich, sowohl in persönli-
chen Beziehungen als auch am Arbeitsplatz. Eine 
eff ektive Konfl iktlösung ist jedoch entscheidend, 
um Spannungen zu reduzieren, Missverständnisse 
zu klären und ein harmonisches Arbeitsumfeld auf-
rechtzuerhalten. Hier sind einige wichtige Aspekte 
der Konfl iktlösung

1. Konfl iktidentifi kation
Der erste Schritt bei der Konfl iktlösung besteht da-
rin, den Konfl ikt zu identifi zieren und zu verstehen. 
Dies erfordert eine off ene und ehrliche Kommunika-
tion, um die Ursachen des Konfl ikts zu ermitteln und 
die beteiligten Parteien anzuhören.

2. Kommunikation
Eine eff ektive Kommunikation ist der Schlüssel zur 
Konfl iktlösung. Die beteiligten Parteien sollten ihre 
Anliegen und Standpunkte klar und respektvoll kom-
munizieren, ohne andere zu beschuldigen oder zu 
verurteilen. Aktives Zuhören und das Einbringen von 
Empathie sind ebenfalls wichtige Aspekte der Kom-
munikation.

3. Kompromissbereitschaft
Konfl iktlösung erfordert oft Kompromisse von allen 
beteiligten Parteien. Es ist wichtig, fl exibel zu sein 
und nach gemeinsamen Lösungen zu suchen, die die 
Bedürfnisse und Interessen aller Beteiligten berück-
sichtigen. Dies erfordert oft die Fähigkeit, über den 
eigenen Standpunkt hinauszudenken und alternati-
ve Lösungen zu fi nden.

4. Konfl iktlösungsstrategien
Es gibt verschiedene Strategien und Techniken zur 
Konfl iktlösung, darunter Verhandlung,

Kompromiss, Zusammenarbeit, Konsensbildung, 
Mediation und Schlichtung. Die Wahl der geeig-
neten Strategie hängt von der Art des Konfl ikts, 
den beteiligten Parteien und den Umständen ab

5. Emotionale Intelligenz
Emotionale Intelligenz spielt eine wichtige Rol-
le bei der Konfl iktlösung, da sie es den beteiligten 
Parteien ermöglicht, ihre eigenen Emotionen zu 
erkennen und zu kontrollieren sowie die Emotio-
nen anderer zu verstehen und darauf angemessen 
zu reagieren. Dies kann helfen, Eskalationen zu ver-
meiden und eine konstruktive Lösung zu fi nden.

6. Mediation und Schlichtung
In einigen Fällen kann es hilfreich sein, einen neu-
tralen Dritten einzubeziehen, um bei der Kon-
fl iktlösung zu unterstützen. Mediatoren und 
Schlichter können dabei helfen, die Kommuni-
kation zu verbessern, Missverständnisse zu klä-
ren und gemeinsame Lösungen zu fi nden, ohne 
eine Partei zu bevorzugen oder zu benachteiligen.

7. Follow-Up und Konfl iktprävention
Nach der Konfl iktlösung ist es wichtig, den Fort-
schritt zu überwachen und sicherzustellen, dass 
die Vereinbarungen eingehalten werden. Darü-
ber hinaus sollten Unternehmen präventive Maß-
nahmen ergreifen, um zukünftige Konfl ikte zu 
vermeiden, indem sie eine off ene Kommunikati-
onskultur fördern, klare Richtlinien und Verfahren eta-
blieren und Schulungen zur Konfl iktlösung anbieten.

Eine eff ektive Konfl iktlösung fördert die Zusam-
menarbeit, stärkt die zwischenmenschlichen Be-
ziehungen und trägt zur Schaff ung einer positiven 
Arbeitsumgebung bei. Unternehmen, die Konfl ikte 
konstruktiv angehen und lösen können, sind bes-
ser in der Lage, ihre Ziele zu erreichen, das Enga-
gement und die Zufriedenheit ihrer Mitarbeiter zu 
steigern und langfristige Beziehungen aufzubauen.15



Interessenkonfl ikte vermeiden

Mitarbeiter müssen potenzielle Interessenkonfl ikte 
off enlegen und vermeiden. Sie dürfen keine persön-
lichen Interessen über die Interessen der Firma stel-
len und sollen bei Unsicherheiten oder Konfl ikten 
mit ihrem Vorgesetzten oder der Personalabteilung 
Kontakt aufnehmen.

Vermeidung von Interessenkonfl ikten
Interessenkonfl ikte können auftreten, wenn die per-
sönlichen Interessen oder Verpfl ichtungen einer 
Person im Widerspruch zu ihren berufl ichen Ver-
antwortlichkeiten stehen oder das Potenzial haben, 
ihre Objektivität und Unparteilichkeit zu beeinträch-
tigen. Die Vermeidung von Interessenkonfl ikten ist 
entscheidend, um die Integrität und Glaubwürdig-
keit des Unternehmens sowie das Vertrauen seiner 
Kunden, Mitarbeiter und anderer Stakeholder zu 
wahren. Hier sind einige wichtige Aspekte:

1. Off enlegung von Interessenkonfl ikten:
Alle Mitarbeiter:innen verpfl ichten sich, potenziel-
le Interessenkonfl ikte off en zu legen, sobald sie er-
kannt werden. Dies ermöglicht es dem Unterneh-
men, angemessene Maßnahmen zu ergreifen, um 
den Konfl ikt zu bewältigen und die Interessen aller 
Beteiligten zu schützen.

2. Vermeidung von persönlichen Vorteilen:
Mitarbeiter:innen vermeiden, persönliche Vorteile 
aus ihren berufl ichen Aktivitäten zu ziehen oder die 
Position des Unternehmens für persönliche Zwecke 
zu nutzen. Dies kann die Annahme von Geschenken, 
Vergünstigungen oder fi nanziellen Anreizen von 
Kunden, Lieferanten oder anderen Parteien umfas-
sen, die den Anschein von Voreingenommenheit 
oder unangemessenem Einfl uss erwecken könnten.

3. Trennung von Geschäfts- und Privatinteressen: 
Mitarbeiter:innen achten darauf, Geschäfts- und 
Privatinteressen strikt zu trennen und keine persön-
lichen Geschäfte, Investitionen oder Aktivitäten zu 
tätigen, die im Konfl ikt mit den Interessen des Un-
ternehmens stehen könnten. 

Dies kann die Beteiligung an Wettbewerbern, Kun-
den oder Lieferanten des Unternehmens sowie die 
Nutzung von Unternehmensressourcen für persön-
liche Zwecke umfassen. 

4. Unparteilichkeit und Objektivität:
Mitarbeiter:innen sind bei der Ausübung ihrer beruf-
lichen Verantwortlichkeiten unparteiisch und objek-
tiv und stellen sicher, dass ihre Entscheidungen und 
Handlungen ausschließlich im besten Interesse des 
Unternehmens und seiner Stakeholder getroff en 
werden. Dies erfordert eine kritische Bewertung von 
Situationen und die Vermeidung von Beeinfl ussung 
durch persönliche Vorlieben oder Beziehungen.

5. Einhaltung von Richtlinien und Verfahren:
Wir haben klare Richtlinien und Verfahren zur Identi-
fi zierung, Off enlegung und Bewältigung von Interes-
senkonfl ikten entwickelt und stellen sicher, dass alle 
Mitarbeiter:innen diese verstehen und einhalten. 
Dies kann Schulungen, regelmäßige Überprüfungen 
und die Einrichtung eines Interessenkonfl ikt-Aus-
schusses oder einer internen Stelle zur Bearbeitung 
von Interessenkonfl ikten umfassen.

6. Beratung und Genehmigung: 
In einigen Fällen können Mitarbeiter:innen eine for-
melle Genehmigung einholen müssen, um potenziel-
le Interessenkonfl ikte zu bewältigen oder bestimm-
te Aktivitäten durchzuführen. Diese Genehmigung 
sollte transparent sein und nach klaren Kriterien er-
folgen, um sicherzustellen, dass die Interessen aller 
Beteiligten angemessen berücksichtigt werden.

Die Vermeidung von Interessenkonfl ikten erfordert 
ein proaktives und transparentes Vorgehen seitens 
des Unternehmens und seiner Mitarbeiter:innen. 
Durch die Implementierung klarer Richtlinien, 
Schulungen und Überwachungsmechanismen 
können Unternehmen das Risiko von Interessen-
konfl ikten minimieren und sicherstellen, dass ihre 
Mitarbeiter:innen in Übereinstimmung mit den 
höchsten ethischen Standards handeln.17



Einhaltung des Verhaltenskodex

Alle Mitarbeiter sind verpfl ichtet, diesen Verhaltens-
kodex zu kennen, zu verstehen und einzuhalten. Bei 
Verstößen gegen den Kodex können disziplinarische 
Maßnahmen ergriff en werden, einschließlich Diszip-
linarmaßnahmen bis hin zur Kündigung.

Einhaltung des Verhaltenskodex
Die Einhaltung des Verhaltenskodex ist von ent-
scheidender Bedeutung für die Integrität, Ethik und 
Reputation unseres Unternehmens. Der Verhaltens-
kodex defi niert die Standards und Erwartungen für 
das Verhalten der Mitarbeiter und anderer Stake-
holder des Unternehmens. Hier sind einige wichtige 
Aspekte:

1. Kenntnis des Verhaltenskodex:
Alle Mitarbeiter sollten den Verhaltenskodex ken-
nen, verstehen und einhalten. Dies erfordert eine 
klare Kommunikation des Kodex sowie Schulungen 
und Aufklärungskampagnen, um sicherzustellen, 
dass alle Mitarbeiter die Standards und Richtlinien 
verstehen und akzeptieren.

2. Integration in Geschäftsprozesse:
Der Verhaltenskodex sollte in die Geschäftsprozesse 
und -praktiken des Unternehmens integriert wer-
den, um sicherzustellen, dass ethisches Verhalten in 
allen Aspekten des Geschäftslebens gefördert und 
unterstützt wird. Dies kann die Einbettung ethischer 
Überlegungen in Entscheidungsfi ndungsprozesse, 
Richtlinien und Verfahren sowie Leistungsindikato-
ren und Anreizsysteme umfassen.

3. Vorbildliche Führung:
Führungskräfte und Führungspersönlichkeiten spie-
len eine entscheidende Rolle bei der Förderung ei-
ner Kultur der Einhaltung des Verhaltenskodex. Sie 
sollten mit gutem Beispiel vorangehen, die Werte 
des Kodex verkörpern und die Bedeutung ethischen 
Verhaltens betonen, sowohl durch ihre Worte als 
auch durch ihre Handlungen. 

4. Überwachung und Durchsetzung:
Unternehmen sollten Mechanismen zur Überwa-
chung der Einhaltung des Verhaltenskodex imple-
mentieren und sicherstellen, dass Verstöße an-
gemessen erkannt, gemeldet und disziplinarisch 
behandelt werden. Dies kann die Einrichtung eines 
Compliance- oder Ethik-Ausschusses, die Bereitstel-
lung von Meldekanälen für Verstöße und die Imple-
mentierung von Sanktionen bei Fehlverhalten um-
fassen.

5. Kontinuierliche Verbesserung:
Die Einhaltung des Verhaltenskodex sollte als kon-
tinuierlicher Prozess betrachtet werden, der stän-
dige Überprüfung und Verbesserung erfordert. 
Unternehmen sollten regelmäßig ihre Compliance-
Programme überprüfen, um sicherzustellen, dass 
sie den sich ändernden rechtlichen Anforderungen 
und ethischen Standards entsprechen, und ihre Mit-
arbeiter über Aktualisierungen und Änderungen in-
formieren.

6. Schulung und Aufklärung:
Schulungen und Aufklärungskampagnen sind ent-
scheidend, um sicherzustellen, dass Mitarbeiter die 
Bedeutung des Verhaltenskodex verstehen und wie 
er in ihrem täglichen Arbeitsleben umgesetzt wer-
den kann. Unternehmen sollten regelmäßig Schu-
lungen zu ethischen Standards, Compliance-Richtli-
nien und Verfahren sowie zu den Konsequenzen von 
Verstößen durchführen.

Die Einhaltung des Verhaltenskodex ist nicht nur 
eine rechtliche Anforderung, sondern auch eine mo-
ralische und ethische Verpfl ichtung des Unterneh-
mens und seiner Mitarbeiter. Durch die Schaff ung 
einer Kultur der Einhaltung und Ethik können Unter-
nehmen das Vertrauen ihrer Stakeholder gewinnen 
und langfristige Beziehungen aufbauen, während 
gleichzeitig rechtliche Risiken minimiert und die Re-
putation unseres Unternehmens geschützt wird.19



Melden von Verstößen

Mitarbeiter sind dazu aufgefordert, Verstöße gegen 
den Verhaltenskodex oder andere Unternehmens-
richtlinien zu melden. Meldungen können vertrau-
lich und ohne Angst vor Repressalien gemacht wer-
den. Das Unternehmen wird jede Meldung sorgfältig 
prüfen und angemessen handeln.

Melden von Verstößen
Das Melden von Verstößen ist ein wichtiger Be-
standteil eines wirksamen Compliance- und Ethik-
programms und ermöglicht es Unternehmen, 
potenzielle Verstöße gegen interne Richtlinien, ge-
setzliche Vorschriften oder ethische Standards früh-
zeitig zu erkennen und angemessen zu adressieren. 
Hier sind einige wichtige Aspekte:

1. Schaff ung einer Kultur der Off enheit:
Wir fördern eine Kultur der Off enheit und Transpa-
renz, in der Mitarbeiter ermutigt werden, Bedenken 
oder Verdachtsmomente bezüglich ethischer Ver-
stöße oder Compliance-Probleme zu äußern. Dies 
erfordert eine klare Kommunikation der Unterneh-
menswerte und -richtlinien sowie die Bereitstellung 
von sicheren und vertraulichen Kanälen für die Mel-
dung von Verstößen.

2. Vertrauliche Meldekanäle:
Wir stellen vertrauliche Meldekanäle bereit, über 
die Mitarbeiter anonym oder vertraulich Bedenken 
oder Verdachtsmomente bezüglich ethischer Ver-
stöße oder Compliance-Probleme melden können. 
Dies kann eine Hotline, ein anonymes Online-Formu-
lar oder einen direkten Kontakt mit einer internen 
Compliance- oder Ethikstelle umfassen.

3. Klare Meldeverfahren:
Wir etablieren ein klares Meldeverfahren, die den 
Mitarbeitern genau zeigen, wie sie Verstöße melden 
können und was sie von dem Meldeprozess erwar-
ten können. 

Dies umfasst Informationen darüber, wer für die Ent-
gegennahme von Meldungen zuständig ist, wie die 
Vertraulichkeit der Meldung gewährleistet wird und 
welche Schritte unternommen werden, um gemel-
dete Verstöße zu untersuchen und zu behandeln.

4. Schutz vor Repressalien:
Mitarbeiter sollten vor Repressalien oder negativen 
Konsequenzen geschützt werden, wenn sie ethische 
Verstöße oder Compliance-Probleme melden. Wir 
stellen sicher, dass es klare Richtlinien gibt, die die 
Nicht-Vergeltung gegenüber Mitarbeitern, die Ver-
stöße melden, verbieten, und dass sie Mechanismen 
zur Überwachung und Durchsetzung dieser Richtli-
nien implementieren.

5. Untersuchung und Behandlung von Meldungen: 
Wir untersuchen alle eingehenden Meldungen von 
Verstößen angemessen und behandeln. Dies kann 
die Einsetzung einer speziellen Untersuchungskom-
mission, die Zusammenarbeit mit internen oder 
externen Experten und die Durchführung von In-
terviews oder Audits umfassen, um die Vorwürfe zu 
überprüfen und geeignete Maßnahmen zu ergrei-
fen.

6. Kommunikation und Rückmeldung:
Wir informieren die Mitarbeiter über den Fortschritt 
der Untersuchungen und geben ihnen Rückmeldung 
über die Ergebnisse und die ergriff enen Maßnah-
men. Dies kann dazu beitragen, das Vertrauen der 
Mitarbeiter in den Meldungsprozess zu stärken und 
sie dazu zu ermutigen, zukünftig Verstöße zu mel-
den.

Das Melden von Verstößen ist ein wesentlicher Be-
standteil einer gesunden Compliance-Kultur und 
trägt dazu bei, die Integrität und Reputation des 
Unternehmens zu schützen. Durch die Schaff ung 
eines off enen und vertraulichen Umfelds, in dem 
Mitarbeiter ethische Verstöße ohne Angst vor Re-
pressalien melden können, können Unternehmen 
potenzielle Risiken frühzeitig erkennen und wirksam 
adressieren.21



Dieser Verhaltenskodex, des Unternehmens Ascenty Personal Solutions GmbH, wird regelmäßig überprüft 
und aktualisiert, um sicherzustellen, dass er den aktuellen rechtlichen Anforderungen und Unternehmens-
standards entspricht. 

Außerdem werden alle Mitarbeiter:innen regelmäßig darauf hingewiesen um sicherzustellen, dass sie sich 
der Richtlinien bewusst sind und sie in ihrem täglichen Handeln umsetzen.
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